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Grußwort 
 

 

Gerade unter Jugendlichen galt Rauchen lange Zeit als cool. Doch diese Zeiten haben sich 

geändert. Inzwischen leben immer mehr junge Menschen rauchfrei. Für sie ist klar: Rauchen 

ist alles andere als cool. Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung hat unlängst 

herausgefunden, dass sich der Anteil der zwölf bis 17 Jährigen, die Zigaretten rauchen, in 

unserem Land in den vergangenen zwölf Jahren mehr als halbiert hat. Eine Tatsache, die mich 

besonders freut, denn wir alle wissen: der Griff zur Zigarette schadet unserer Gesundheit. 

Neben dem Nervengift Nikotin sind mehrere Tausend chemische Substanzen im Tabakrauch 

nachweisbar. Viele von ihnen sind giftig, einige sogar krebserregend.  

 

Gerade vor diesem Hintergrund dürfen wir nicht vergessen, dass sich noch längst nicht unter 

allen jungen Mensch herumgesprochen hat, dass Rauchen inzwischen nicht mehr angesagt 

ist. Sie haben sich mit den Gefahren, die durch den Tabakrauch entstehen, bislang nicht 

auseinandergesetzt. Häufig liegt es daran, dass ihnen die altersgerechten Informationen über 

die Risiken, die sie mit jedem einzelnen Zug an einer Zigarette eingehen, fehlen. Schon in der 

Pubertät sammeln sie dann oft erste Erfahrungen mit dem blauen Dunst - und schaden damit 

ihrer körperlichen Entwicklung.  

 

Zusammengeschlossen im Netzwerk „Aufklärung gegen Tabak“ setzen Sie als 

Medizinstudierende sich gemeinsam mit rund 420 Kommilitoninnen und Kommilitonen 

dafür ein, die Jugendlichen über die Gefahren, die von Tabakrauch ausgehen, aufzuklären. 

 

Mit Schülerinnen und Schülern der siebten Klassen konzentrieren Sie sich zudem auf eine 

Altersgruppe, in der die Frage des Rauchbeginns besonders aktuell ist 

 

Sie beherzigen dabei, dass Abschreckung alleine nicht der richtige Weg ist und geben ihnen 

wertvolle Informationen an die Hand, die helfen, sich aktiv gegen das Rauchen zu 

entscheiden. 
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Für Ihr Engagement danke ich Ihnen und wünsche Ihnen auch in Zukunft viel Erfolg im 

Kampf gegen den Tabakrauch. 

 

 


